
  
 

 

 
 

 

 

Projekt „Empowerment für Roma – EmpoR“ 

 

„Empowerment für Roma – EmpoR“ - das ist das Oberziel und der Name des neuen Pro-

jekts des Internationalen Kultur- und Sportverein der Roma, Carmen e.V., Düsseldorf, das 

jetzt, im Januar 2020 begonnen hat. Das Projekt verfolgt vier zentrale Ziele: 

• Stärkung der Präsenz von Roma und der örtlichen Roma-Communities in den loka-

len Gesellschaften 

• Ausweitung der Wahrnehmung gesellschaftlicher Teilhabe in den Bereichen Bildung 

und Ausbildung, Kultur und lokaler Politik sowie gesellschaftlichen Engagements  

• Entwicklung neuer Aktivitäten im Umgang mit Diskriminierung und Antiziganismus 

• Stärkung der Identität und des Selbstwertgefühls von Roma als gleichberechtige 

Bürger ihrer Kommunen, als Leistungsträger und als Kulturträger.  

Beteiligt sind die Roma-Communities in Bergheim, Düsseldorf, Solingen, Wuppertal und 

Greven im Kreis Steinfurt.  

Das Projekt ist auf fünf Jahre angelegt. Es wird im Rahmen des Programms „Demokratie le-

ben“ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend in diesem Jahr mit 

200.000 € gefördert. Zusätzlich stellt die Stiftung ErinnerungVerantwortungZukunft (EVZ) 

25.000 € bereit. 


